
be

beladen bewohnen beantworten beschenken
be- be-

be-
Akkusativierung Fokussierung

1 1 a 1 b
1 b

auf den Wagen be- den Wagen

be- a be- b

be-

 be Lokalphrase
1  a. Er belädt den Wagen mit Heu.

be- with

b. Er lädt Heu auf den Wagen.
on

das Grundstück mit Häusern bebauen Häuser auf dem Grundstück

bauen die Wand mit Bildern behängen Bilder an die Wand hängen den

Blumenkasten mit Stiefmütterchen bepflanzen Stiefmütterchen 

in den Blumenkasten pflanzen jemanden mit Eiern bewerfen Eier auf 

jemanden werfen

2  a. Sie bewohnen ein altes Haus.
be-

                                                          
1 1990 Narita 1992



b. Sie wohnen in einem alten Haus.
in

das Land bereisen ins/durchs Land reisen den Turm besteigen 

auf den Turm steigen das Zimmer betreten ins Zimmer treten

 be
3 a. Er beantwortet die Frage.

be-

b. Er antwortet auf die Frage.
on

den Verstorbenen beweinen um den Verstorbenen weinen jemanden

bekochen für jemanden kochen die Ratschläge beachten 

auf die Ratschläge achten etwas besprechen über etwas sprechen

etwas bezweifeln an etwas zweifeln

 be
4 a. Er beschenkt sie mit Blumen.

be- with

b. Er schenkt ihr Blumen.

jemanden mit Waren beliefern jemandem Waren liefern jemanden

des Schmucks berauben jemandem den Schmuck rauben jemanden

bestehlen jemandem etwas stehlen jemanden bedrohen 

jemandem drohen jemanden beraten jemandem raten

 be
5 Der Fremde begähnt die Witze. Günther 1974: 166 gähnen 1

6 Ich werde die ganze Vorstellung behusten. husten 1

- - be-

7 Bush hat gelogen. US-Präsident George W. Bush hat nach einem Bericht der 
«Washington Post» möglicherweise vor Beginn des Irak-Kriegs bewusst die 
Öffentlichkeit belogen.2

W

                                                          
2 http://kantel.server-wg.de/rollberg/archives/001399.html 



Günther 1974 Eroms 1980
3 be-

4
5

6 7 be-

be-
be- Günther 1974 Eroms

1980 3

Günther
Günther 1974 BE-

be-

Günther 1974: 39 3

(a) be-
paradigmatische Beziehung be-

be-

(b)

(c) be-
be-

I. BEDECKEN Hans bedeckt den Käfig mit einem Tuch. 
II. BEFLAGGEN Sie beflaggen den Mast.  III. 

BEARBEITEN Der Handwerker bearbeitet das Werkstück. IV. 
BESCHAUEN Er beschaut sich das Bild. V. BESPRECHEN Sie

                                                          
3 Günther 1974: 1ff. Jacob Grimm Deutsche Grammatik 1826 P. von Polenz Ableitungsstrukturen deutscher 

Verben 1968 Eroms 1980: 15ff. Günther 1974
D.A. Becker: Case Grammar and German be, 1971

Pusch 1972



besprechen die Maßnahmen. VI. BEEINFLUSSEN Der Vater 
beeinflusst seinen Sohn durch Drohungen. 

VII. VEREINZELTE BEDEUTUNGSGRUPPEN
7 7

be- VIII. LEXIKALISIERTE BE-VERBEN
be-

a be-
betrachten trachten

be- begucken beschauen besehen
beantworten

antworten be-
VIII 4

Eroms
Günther 1974 be-

Eroms 1980 be-
be- Akkusativierung

be-
be-

5

holistische Interpretation Opa wohnt in der ersten Etage. 2

Opa bewohnt die erste Etage.
2 2

Aktionsart
Fokussierung

be-
be- Lokalphrase

Topikalisierung Günther 
1974 Eroms

be-

                                                          
4 Günther lexikalisiert bekommen kommen

be-
5 Die Werft versieht das Schiff mit Kiel.

Die Werft bekielt das Schiff. be-
be-

lügen jemanden belügen 7



Konversion 6

be-
S. 49ff. schenken Man schenkt Rosen.

be-
Man beschenkt die Kinder.

be
be

Eroms 1980 be- Fokussierung

Fokus
„Fokussierung oder Topikalisierung“

S. 22 „Fokussierungen
nach der Thema-Rhema-Gliederung“ S. 56

7

Fokus/Fokussierung Topik/Topikalisierung Thema/Thematisierung
Polenz 1985:

290ff. be-
8

Topikalisierung
Eroms 1980

be-
„Topikalisierungstransformation“ S. 48

„Topikalisierungsoperation“ S. 55 Bußmann 2002: 704f.

be-
                                                          
6 Eroms 1981

be-
Passiv erster Stufe be- Passiv

zweiter Stufe
7 Eroms 1980 Günther 1974 Günther 1987

thematisieren

8 1995 Perspektive



Polenz 1985: 290ff.
Fokusbildung

3 1

2
3

2
3

Polenz 2

„Diese Umkehrung (...) dient der Änderung des Fokus/Brennpunktes der Aussage, d.h. der 
Gewichtung in Bezug auf das primäre Interesse. In der Form des Aktiv-Satzes (...) geht man 
vom AGENS aus (Subjekt) und sagt dann etwas über das OBJEKT aus. Im Passiv-Satz geht 
man dagegen vom OBJEKT aus. (...) Dies ist eine Verschiebung der Gewichtung noch 
unterhalb der Thema-Rhema-Struktur der 3. Ebene.“ (Polenz 1985: 291) 

3

Polenz
2 3

Helbig 1992 Welke 21993

Helbig 1992: 58ff. Perspektive
satzsemantische Perspektive kommunikative Perspektive

9

agens-abgewandt

                                                          
9  Helbig 1992: 59 „unterschiedliche Blickrichtungen, Sehweisen oder Perspektiv(ierung) auf das gleiche 

Geschehen“



be-
Polenz 2

3
Welke 21993:89ff. 1 primäre Thematisierung 2 sekundäre

Thematisierung 2 a  d 
1 2

8 a. Frankreich grenzt an die Schweiz. 
b. Die Schweiz grenzt an Frankreich. 
c. An Frankreich grenzt die Schweiz. 
d. An die Schweiz grenzt Frankreich. 

Welke 4 2
a c Frankreich b d

die Schweiz a c b d
c a Frankreich

1
a c b d

10

Welke 1 Welke

Polenz
2 3 11

be-
1990

Polenz 1985: 180ff., 291 9 11
Konversen 2

                                                          
10 Welke 1 2002: 137, 171f.

1996: 121ff.
11 Polenz 2 3

1982: 208ff.
1a 1b
2a 2b

1a 1b

2b

 1982: 210



12

9 a. x ist ein Freund von y. x y

b. y ist ein Freund von x. y x

10 a. x kauft y von z. x y z

b. z verkauft y an x. z y x

11 a. x klebt y an z. x y z

b. x beklebt z mit y. x z y

9 a x x y
9 b y x

10 a x y z 10 b z y x
9 10 11

11 a b
a y z b z

y
be- Wegener 1985: 175

Wegener jemandem etwas stehlen/liefern/schenken
/ / jemanden

bestehlen/beliefern/beschenken / / be-
be-

auf ihn Aufmerksamkeit lenken
13

1990:118

be- 4

1a =Er hängt Bilder an die Wand.
1b =Er behängt die 

Wand mit Bildern.

                                                          
12 9 10 8 Welke
13 Welke 1988: 70f. Er hat ihm etwas gestohlen. Er hat ihn bestohlen.

in Perspektive bringen
„in Perspektive bringen“ Welke „hervorheben“



14

foregrounding
foregrounding

2002: 137
2 I’ve broken the 

window. A stone has broken the window.

=I’ve broken the window.
=A stone has broken the window.

Maylor 2002: 39ff.

laden beladen Heu Wagen Heu
Figure Wagen Ground Er belud den Wagen mit Heu.

foregrounding the Ground, S. 60ff. den Wagen

foregrounding in den Vordergrund rücken
Dürscheid 1999: 251ff. Die Post ist neben dem Sparkasse.

Die Sparkasse ist neben der Post.
Figur-Grund-Strukturierung gießen begießen

„In (8b.) (=Ich begieße die Blumen) ist die im Akkusativ kodierte Rolle im Vergleich zu der 
alternativen Kodierung als PP (=Ich gieße Wasser auf die Blumen) in den Vordergrund gerückt. 
In (8a) gehört die PP in zweifacher Hinsicht zum Grund: Sie ist Grund in syntagmatischer 

                                                          
14 Bußmann 2003: 218f. Fokus

Leys 1989: 109 „weil gegen den Fokus auf den Endpunkt des Trajektes richtet.“ gegen
Oksaal 1972: 147 Oksaal 1973: 166

Fokus
1976: 16

2001: 111



Relation zum Subjekt, und sie ist Grund in paradigmatischer Relation zur alternativen 
Kodierung als Akkusativobjekt.“ 8b Blumen

auf die Blumen 8a

1990
15

beladen laden 3
3 2

Er belädt den Wagen mit Heu.
Heu Wagen

12 bewohnen wohnen 13 beantworten antworten
2

12 a. Sie bewohnt ein altes Haus.
b. Sie wohnt in einem alten Haus.

13 a. Er beantwortet die Frage.
b. Er antwortet auf die Frage.

be-

Dürscheid 1999: 265f. Peter reist durch das Land.
durch das Land Peter bereist das Land.

das Land  3-2 Dürscheid

14 b 15 b be-
14 a 15 a

                                                          
15 Dürscheid 1999 fokussierung

zentrieren



14 a. Der Fremde begähnt die Witze. = 5

b. Der Fremde gähnt.
15 a. Ich werde die ganze Vorstellung behusten. = 6

b. Ich werde husten.

be-

be

backen lesen Sie
bäckt heute. Ich lese jetzt.

be- begegnen
beharren auf beruhen auf bestehen aus

16

16 a. Er hat *(die Wand) mit Bildern behängt. *

b. Er hat das Bild an die Wand gehängt.
c. Er hat das Bild niedriger gehängt.

17 a. Beantworte bitte *(die Frage)! *

b. Antworte bitte (auf die Frage)!

hängen 16 c
behängen 16 a

antworten 17
b

beantworten

be-

be mit
x y z

2 y z

                                                          
16 * die Wand die Wand



y z y
z

be-
beschenken mit bestehlen mit

begießen mit behängen mit 4 be-
50 be-

17 mit-
bestehlen um-

jn. mit et. beschenken 55  18  32,7%   37  67,3%
jn./et. um et. bestehlen 54  1  1,9%   53  98,1%
jn./et. mit et. begießen 50  26  52,0%   24  48,0%
jn./et. mit et. behängen 49  41  83,7%   8  16,3%

beschenken 55 37 18
bestehlen 54 53

be-

19

18 Ich beschenke zu Weihnachten meine besten Freundinnen und engsten Verwandten .
(Vorarlberger Nachrichten, 05.12.1998) 

19 Rosbacher wollte spenden und wurde um 400 Mark bestohlen. (Frankfurter 
Rundschau, 18.01.1997) 400

begießen 50 26 behängen 49 8
41

beschenken bestehlen
begießen

behängen

                                                          
17 COSMASII Corpus Search, Management and Analysis System

Zufallauswahl 50
50



be- 18

begießen behängen 1
20 21

20 Während einer Trockenheit in den Sechzigerjahren wurden sie (=Sequoien)
beispielsweise vorsorglich von der Feuerwehr begossen. (St. Galler Tagblatt, 28.09.2001)  
60

21 Das Bildnis wurde zuerst sogar mit rot-weiß-rot geschmückt, um wenig später 
jedoch stilgerecht behängt zu werden. (Kleine Zeitung, 13.07.2000) 

mit-
bestehlen um-

be
4-2 be-

3
erben 3 beerben

3 beraten

22 a. etwas von jemandem erben
b. jemanden beerben ,

23 a. jemandem zu etwas raten
b. jemanden beraten

beerben beerben

                                                          
18 gießen hängen

be-



24 Ältere Menschen haben oft eine klare Vorstellung, wer aus nachfolgenden Generationen 
sie beerben soll, ... (Mannheimer Morgen, 09.01.1991) 

4-1 4-3 be-

be-

be-

holistische Interpretation
be- den Wagen mit Heu beladen

die Wand mit Bildern behängen

Pusch 1972: 128 25 mit Kugeln
mit einer Kugel

25 Er behängt den Weihnachtsbaum mit Kugeln / ?mit einer Kugel.  
be- with ? with 

mit einer Kugel 25 Pusch
1

„holistisch affizieren“ Pusch bebildern
Bilder bedachen Dach beflaggen Flagge

beflecken Fleck be- behängen hängen

beladen laden beschmieren schmieren bestreuen streuen

26 Pusch 1972:130

26 verursachen [(jeder Teil von) X hat Y]  =cause [(each part of) X hat Y]  

be-
be-



27
Ochsen  mit Kuh-

glocken behängen behängt
Ochsen

27 Die sechs Stiere und ein paar mit Kuhglocken behängte Ochsen werden von „Kuh-
hirten“ aus dem Verschlag getrieben und durch die engen Gassen von Pamplona gejagt. 6

27 be-
be-

Eroms
Pusch Eroms 1980: 22

„Vielmehr ist für den weiteren Gang der Untersuchung von der Hypothese auszugehen, dass es 
(...) eine Fokussierung oder Topikalisierung in einem noch genauer zu bestimmenden Sinne 
ist, um die es sich bei der an die be-Verben geknüpften holistischen Interpretation 
handelt.“ be-

Pusch be-

Eroms 1980 1990 Wegener 1985: 175
den Wagen mit etwas beladen

 Wir haben den Wagen schon beladen.

Wir haben den Wagen nur halb beladen.

 1990:123 



2001: 109ff.
a John smeared paint on the wall. b John smeared the wall with paint.

a paint b wall

113

be- bewerfen
beraten betreten beantworten

x
be-

be- a
den Berg besteigen b

jemanden bedrohen Duden jmdm. mit 
Gewaltanwendung drohen c

Tanker können diese Route nicht befahren.

be-
jemanden beraten be- jemandem raten

be-

 1977:9



1980: 269ff.

be- Narita 1992

jemanden  beraten – jemandem  raten
Mannheimer Korpus 1 Limas Corpus jemanden  beraten

10
beraten 28

jemandem  raten 38
29 33



28 Es war (...) ein nobile officium des Hausarztes (...), die Familien , die sich seiner Obhut 
anvertrauten, nicht allein in Tagen der Krankheit zu betreuen und zu heilen, sondern auch 
in Zeiten des Wohlbefindens bei allen wichtigen Ereignissen zu beraten (...). <LC> 

29 „Warten Sie erst mal das Ergebnis der ärztlichen Untersuchung ab“, riet Bernie ihm .
<TPM>

30 Aber der Portier rät uns , wir sollten uns keinesfalls in ein Café setzen, das Fenster zur 
Straße hat. <WGS> 

31 „Doktor Hollatz riet meinem Vater  immer, (...) vom Dorsch nur den Kopf zu essen“.
<LGB>

32 Sie (=die Glucke ) schützt und hütet es. Versucht ein Küken zu greifen, meine 
Lieben! Ich möcht's euch  nicht raten. Die Hände werden euch bluten. ... <LSO> 

’s es

33 Man nimmt an, daß die Ärzte Dufhues  sehr nachdrücklich zum Verzicht geraten haben 
<ZFA>

jemanden beraten

etwas  beantworten – auf etwas antworten 
etwas  beantworten

auf etwas antworten

etwas
 beantworten etwas Frage Anfrage Brief

beantworten
auf etwas antworten etwas

34  Formulierung 35 Ausführung
36 Erklärung

34 Erhard antwortete auch auf die Formulierung Schmidts, ... <ZFA> 
...

35 Er antwortete damit auf die Ausführungen des sozialdemokratischen Bundestags-
abgeordneten Helmut Schmidt vom Vorabend. <ZFA> 



36 Erhard antwortete damit indirekt auf jüngste Erklärungen des Bundespräsidenten und des 
CDU-Vorsitzenden Adenauer. <ZFA> 

37 antworten

37 Unsere Freunde, seien es Hunde, Katzen oder Pferde, können nicht sprechen. Sie haben 
zwar ihre eigene Sprache, die der Tierliebhaber sehr oft versteht. Aber wir können ihnen 
nicht in ihrer Sprache antworten. <ZB> 

4-1 beantworten
antworten

beantworten

be-

be-
Eroms 1980

be-
be-

19

begießen gießen die Blumen [mit Wasser] begießen
Wasser auf die Blumen gießen

begießen gießen
2

                                                          
19 2005



20 begießen gießen

begießen gießen 50

 begießen 50 24 48% 9 18%
50 2

 gießen 50 17 8 7 Öl ins 
Feuer 6 begießen etwas auf/über etwas 
gießen 3

Michaelis&Ruppenhofer 2001 be-
alternation be- construction

be- 2
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